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NEW YORK,

3 to 7 WEST 22d STREET.

Sep t.2,jth 1905.

Your telegram of the 25th received.

Yothing new, except that tho CU.fc'tom house has not yet

rendered adecision.

Telegrams. In J~erica & Canada addresses and signatures

on telegra:ma are free of charSe and can be as lang as desired. A U1

uniform charge is made for 10 \Yards and what is above 10 w:~rds

casts BO much extra per ,~rd, but if a teleeram cantains on1y 3

vlords i t casts as much as 10 words. In Cana~1.a you ma::,r ask a1)out ad-

dress and signature but in the U. S. they cost nothing.

Please take out of the line and rturn from the U. S. not

from Canada 3545 - 3706 - 3773 - 3'174. 'rake notice and mar}: sarnp1es

that St. }'iden made the fo11owing stock:

76e3
7805
9316

24 12/4 3-1/2
24 12/4 3-1/2
24 12/4 3-1/2

sold fram St. Yiden stack:

7018
7748
6980

12 prs. of Curt.
4 pces. of Bordure.

10 prs. of curtains.

Yours Sincerely,



....._--------------

FRITZ SCHELLING.

Dear Jtr. ::,'ri.L: A. SCfle11inE:-

3-7 WEST 22d STREET,

NEW YORK... l:ov. 1st 1905. 190

Yo '.r 1e ... ' n/""" ~-'t.'.r: I t-; H" , ;--,
." ...... v_-,- ., ~. _".

Tca1e-Hi11s to hand. I set~ t;ha t ~r 1J1.1 were succeBsfu1 in reop~ning

C:Üs ale. I h8:'.r~ \Vri tten to }"r. F. P. Schelling abou t Le Indian

FRITZ SCHELLING. 3-7 WEST 22d STREET,

iJear lIre }i"ri t2~ A. Schell.ing:-

NEW YORK•.... Qct.2?th 1905. 190

1i st:

915'7 - 1 pr. 12/4 3-1/~2 :;rds. Cautt:ri.L:ed Ivory

and od lee,

:2. S. To-morrow (Oct. 2dth 1905) I will pay Me1vi1J.r,s 2rOur rent

up to Nov. 25t~ 1905.



FRITZ SCHELLING.
MANUFACTURER or

Lacc Curtains and Decorative Novelties,

FACTORY: ST. FIDEN -ST. GALL, SWITZERLAND
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ctar .Mr. Tri t~ A. SchellinC:-

3 10 7 WEST 22d STREET,

NEW YORK, Nov. 1 st 1905.

Your leT,ter of thr 2. th inst. to hand.

Also ordtcra J? 13 Drysdale emd F. 14 Weiler, and have not sent theJil

~'ac tury wi th row ark s.

I arn C1ad to s ce tha t you are doing a [real, deal 'bet t:;r

Ulan first o:f'f.

You. say i t made. Oll look very silly wh!!:n you could not

r do not know anyhtine about t~is.

Jdndly croas the follow:ing off your stock-list as thl!l:,T

22 - 3 prs.
26 - 6 prs.
31 .. ; prs •
517 - 6 prs.
3607 .. 4 prs •
7055 - 1 pr.
7474 .. 5 prs •
7793/9 - 4 prs.
7113 .. r-,

Pr/i •r~

?1!51 .. 1 pr •

and oblirF.:,

Yours v~r;'.! ...res;)e cti'ul1y ,

P.S. Just after writing t'l.e abov. I received anoth-~r lettC.r fran
JOU dcLed Oot. 26th, with letter :for l~!r. H. F. Schelline;, and have
fOPJ'arded same to him. About #9066 of which we have 1 pr. in }:. Y.
stock, I bee.: to say that l'{e da not, lay any [(iods aside for Cana­
dian orders.



FRITZ SCHELLING, 3-7 WEST 22d STREET.

J~ar Y'~r. ::ritz A. Sc·;-,-1 1 "_~ .. ~lne:-

NEW YORK•.u 1:07. 3rd 1905. 190

J'i~r~c}osed. y;lease find a personall ~~i;F~Y'

which I -l)resll.-m,'" l"S-rnG • r om ~rour fa th(tr.

-!'Oll_rs "":';:-,.: trul,r:: -. ,

FRITZ SCHELLING,

~.ar Kr. Fritz A. Schellinc:-

3-7 WEST 22d STREET.

NEW YORK,u. ':0'1. 4t}1 190~). 190

':J055 _ 1 pr. 12/L~ ;-;-1/:: ~rrl.s. Cl'- ',) Tone:; acO $ '9.65
'7'793/9 _ 4 prs. 12/4 :5-1/2 ~Tr1.S. Filet Italian Ivory. 0 8 • b5 ,



FRITZ SCHELLING. 3 10 7 WEST 22d STREET.

MANUFACTUAER 0;

Lace Curtains and Decorative Nove1ties.

FilCTORY. ST. FIDEN - ST. GALL. SW1TZERLilND
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ear ".r. ~'riLz A. Schel1in,C;:-

NEW YORK, {Q

tel" fro!!l GE~ Jen.

}~nclosed please find a pc;rson~l let-·

essrsl JJ. A. ~t):r'ais ,l'~ Co., f':::ontreal, Canada sent in order

1, from ~..' es sr s. cCi s tJ. e l~ S0 n 0 f" s e.me Ci t y.

ping ins truc tions in a :8'.'/ days. '.['1'18 ord e r is sirne d and. I se nt

jt to fact ry, advisjng V'cer: -U'lcd shi!)}Jing instruct,ions will fol-

FRITZ SCHELUNG. 3-7 WEST 22d STREET.

NEW YORK.... l']OV./j,th 1905. 190

.T·~nc losed pI eas e find Cl pers op,al 1 et te r.

Also enC'losed find 8. cop:,! of P. 1ett;("Clr rece ived J'rcm J·cr.

"",':atkins, Hamilton, C;,nada.

orr~:if3 (la

Yours

'P. s.

Al so enel 0 s ed



FRITZ SCHELLlNG,
M"HVFACTUAER OF

LACE CURTAINS AND HIGH GRADE NOVELTIES,

FACTORY: ST. FIDEN-ST. GALL. SWITZERLAND.

H. F. SCHELLING.

E. MOOSBRUGGER.

TELEPHONE, 5763 GRAMERCY.

II The R i gh t }{ 0 t( se"

COPY.

3-7 West 22d Street, aeat 5tb Avenue.

NEW YORK.
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Thomas C. Watkina,

Hmnilton, Canada, Nov. 30t~11905.

?ri tz Schell in~;;, Raq.,

3 West 22nd St.,

j·:ew York.

~'ear Si r:-

':;2 beg to acJ<.nowl ed ,Se re ce ip t of :,T our f av or 0 f r 0 v. 1 st.

and recret that Ol,r former lctL(~r Vlc';'S not prolfiptly answered. Upon

loc kine; int 0 the }TU t te r of Hwmo of numbers cf curtai ns sel ec ted cf

~.'OU we find tha t OHr buyer da es not at l)reSEm t see his way clear

t,o mal<.: e an (} rder on srilllC tlS our fj tock of ÜÜ s , . -I1lr:;n cl RSS novel ti es

is not sufficl;:;ll:.,l:.- 10w to warrant con:!'irminp: an order. =rOVlever we

r)ro~se keeping before ES this memo of cErtains, an.."_ if we can see

Gur w~r clcex to da so in f 1xture, "'ie sh8l1 lw i-).o.d tu se;d von an

order.

BeEre t tine anJ inconyenience t ha. t ~r ou rnay have been }!U t t 0

_TI showing us tllese cHrtCÜns, we remain,

Yours re5p ectfully, w.



Papa,

Briefe von Fritz Sche11ing aus USE~ und Gegenbriefe der Eltern 1905/06

Paris, le 3. Februar 1905
Liebe Hama

Ich habe soeben Dein ~Jertes von gestern erhalten, und daraus erfahren,
wie es sich mit der nohnung von Hr. Klingler verhält • .huf der F'ahrt nach
Zürich habe mit Dr. Reichenbach über diese ~ngelege heit gesprochen. Er
meinte, er würde an meiner statt Er. Klingler auf den 2.i.Ugust kündigen,
sofern ich einen mir passenden Mieter habe; er würde in diesem ralle auf
Unbestirmntes für mich bis 1.Nov. warten. Nach der Ausserung von ur. Handi s
'ltlar ich aber ebenfalls der i-ieinung, dass der auswärtige hieter, also ilr.//
B3.wnann von Flawil auch bis zum 1. Nov. warte. :tiitte ich die Sache für
':lenic:::~r bestimmt angesehen, so i.'1~pje mich eventuell auch für Peoi Hirsch­
feldJentschieden haben. 2s ist nun aber so schlieslich auch recht und
glaube ich nicht, dass uns die \iohnung et\va leer bleibt. - .....ie Reise
von Basel nach Paris war keinesv-legs angenehm. 'tHr waren eng und in über-­
heiztem \Jagen. Er. Zuberbühler war schon Dienstag i.bend hier, und lä.sst
Dich und ,,1.1le recht freundlich gjrssen. Nach seiner i-insicht habe l?änny
ganz recht gehabt zu wechseln, und habe ihr ~chmid irun wirklich imponirt.
Sie hatte die Auswahl zwischen 4-5 Offerten. Seit unserro. Hiersein
sind '\dr beständig auf den .l.;,üssen, und haben eine erhebliche Zahl Geschäf­
te besucht und Zeichner. Heute fibend gehen 'llir in die grosse Oper: "'i'ristan
& Isolde". lire ZuberbÜhler verreist morgen Vormittag und ich morgen fr~.ih

nach Lyon. Ohne seine Begleitung 'ilüroe ich schon et':tlZlS rascher vor-
wärts kommen. ~r nin~t alles etwas gemütlich, ist im Uebrigen aber immer
liebenwürdig. uies nur in Eile und mit schlechter ~eder.

Tausend herzliche Grüsse Dein Fritz.

St.Fiden 16. rtugust 1905
J..oleDer Fritz,

Ich bestätige meine gestrige Post - mit fr 1.75 Frankatur. Die ~eit deren
ßbgang war etwas knapp, und so konnte ich bei einem der Berechnungsbogen
die rote Lineatur nicht mehr anbringen. Dies ist zwar nebenSächlich. Bitte
sehe aber noch alle Additionen nach, ob dieselben stimmen. -
Wie bereits bemerkt, würde ich dieselben Berechnungstabellen nicht so ohne
weiteres hergeben, resp. nur wenn dies absolut erforderlich ist. Ein Recht
dieselben einzuverlangen, wird die Zollbehörde kaum haben. - An Iierrrnann
würde ich meine Tab~llen nicht iJbergeben - um dies dann als wahrheitsge­
rnäss dem Zollamte gegenüber geltend machen zu können - und auch deshalb,
weil Hermann mög1icnervleise zu der Meinung kommen könnte, er bekomme die
;~are zu teuer. Wenn das farb. Garn nur mit 0,7 per gr. berechnet wird
und "putzen und legen" f-5.r Chemisch 5< l __pprot genügt, etc. erwachsen rasch
Differenzen, hauptsächlich bei farb" H.id" • Hr. Kellenberger reist mo­
mentan irn Engadin herum, wozu er weitere fs 300. verlangte. Der Mann
quält sich, sein Geld durchzubringen. Er verdient es etwas zu leicht.
Heute hat ein Franzose für über fr 500. P ge1cauft. Es sind dies immer
nette Geschäfte. Frau Nesper-Geiger hat mir von F1ims aus, wo sie
mit ihrem Gentleman wohl zur Kur ist (mit von mir vorerh21tenem Gelde)
wegen dem ihr zurückgesandten Verlustscheine Brager eine insolente Karte
geschrieben. Ich werde jetzt vorgehen. Die 3 Inlegh•... im Geschäft
sind nun installirt. Im Bureau ist nun eine kleine Centralstation, die
man studiren muss. Für meinen tlotelreisenden hat Rettig nun husschrei
bung gemacht, mit 3 i~nmeldungen und ich mir mit 29 Offerten, unter welchen
sich anscheinend manche gut befinden. Rettig wird nun seine huswahl
treffen. i~u Hinterhause lasse ich einen Stock aufbauen. Die Erlaubnis
hiezu steht in il.ussicht, u:')ukosten fr 6 - 7000. Zins fr 600.-

Uerz1ichst grüssend


